
  

Protokoll der ordentlichen Vollversammlung  

der Evangelischen Jugend im Dekanat Erlangen  

am 24.09.2022 in der Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 

Die 2. ordentliche Vollversammlung im Jahr 2022 (im Folgenden als VV abgekürzt) fand am 

24.09.2022 statt. Beginn war um 19.40 Uhr und beendet wurde diese um 22.35 Uhr. 

Protokollanten: Johannes Bär (Dekanatsjugendreferent) & Sebastian Lange 
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TOP 1: Begrüßung 

Vanessa Neudecker, die 1. Vorsitzende des Leitenden Kreises (im Folgenden als LK abge-

kürzt), begrüßt die Anwesenden und leitet die VV ein, mit ihr durch die VV leitet der 2. Vorsit-

zende Leon Schwartz.  

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Jede stimmberechtigte Person holt sich ihre Stimmkarte ab. 

Es sind Delegierte aus 8 Gemeinden und Verbänden anwesend. Vertreten sind: Baiersdorf, 
Frauenaurach, St. Matthäus, St. Markus, Martin Luther Kirche (MLK), Bruck, Kriegenbrunn, 
Weisendorf und die Kammer sendete 2 Delegierte. Insgesamt sind 16 Stimmberechtigte an-
wesend. 

Die von der GO geforderten 20% Anwesenheit stimmberechtigter Mitglieder sind somit gege-
ben. Die Beschlussfähigkeit wird offiziell festgestellt. 

Um 19.55 Uhr kommt Dominik Hertel (KJR ERH) als Gast zur VV hinzu. 

TOP 3: Berufung von Protokollanten 

Der LK schlägt Johannes Bär und Sebastian Lange als Protokollant vor. 

Johannes Bär und Sebastian Lange werden einstimmig als Protokollanten berufen. 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

TOP 5: Beschluss des Protokolls der letzten VV vom 20.03.2022 

Das Protokoll wird mit 15 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung angenommen. Es gibt keine Ge-

genstimme. 

TOP 6: Berichte aus den Gemeinden 

St. Matthäus: Es passiert gerade einiges an Planungen für neue Aktionen. / Es bestehen 

Renovierungsideen, allerdings hapert es noch an den Finanzierungsmöglichkeiten. / Die Ko-

operation mit der Thomas-Gemeinde in der Konfi-Arbeit ist am Starten.  

St. Markus: Die Jugendräume in St. Markus sind weitestgehend fertiggestellt. / Der Jugend-

ausschuss hat es geschafft, dass der Kirchenvorstand es der Jugend erlaubt hat, Banner an 

der Kirche auszuhängen zum Klimaschutztag. / In jedem Gemeindehaus gibt es jetzt kosten-

lose Periodenprodukte. 

Baiersdorf: Ein Jugendraum wurde eingerichtet. / Problem, dass viele von den Teamenden 

jetzt aufgehört haben. / Eine Art Jugendausschuss wurde eingerichtet. 

Frauenaurach/Kriegenbrunn: Aktionstag Kunterbunt als neues Projekt für Familien in den 

Gemeinden. 
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TOP 7: Berichte (im Anhang) 

- Stadtjugendring Erlangen 

Aaron Buchholtz stellt den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist im Anhang an 

dieses Protokoll zu finden. 

- Kreisjugendring Erlangen Höchstadt 

Sebastian Lange stellt den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist im Anhang an 

dieses Protokoll zu finden. 

- Landesjugendkonvent  

Sebastian Lange stellt den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist im Anhang an 

dieses Protokoll zu finden. 

TOP 8: Anträge 

Reguläre Anträge wurden nicht eingereicht. 

Ein Initiativantrag liegt vor, dieser wird von 6 Delegierten unterstützt. Inhaltlich geht es um die 

Bitte der Zuschusserhöhung von Seiten des KJR ERH. Die schriftliche Form ist im Anhang 

an dieses Dokument zu finden. 

Der Antrag wird von Leon Schwartz für die Antragstellenden vorgestellt. 

Der Antrag wird diskutiert. 

Der Antrag wird mit 15 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 

TOP 9: Wahl des Wahlausschusses 

Der LK schlägt für den Wahlausschuss vor: 

- Sabine Wendler 

- Tim Striegl 

- Salome Mey 

Der Wahlausschuss wird einstimmig gewählt. 

TOP 10: Wahlen und Delegationen 

Die Abstimmungen werden vom Wahlausschuss geleitet. Dieser erläutert für die jeweilige 

Abstimmung das jeweilige Wahlverfahren. 

Bei geheimen Wahlen werden die Abgegebenen Stimmen nicht in der VV genannt, können 

aber nach der jeweiligen Abstimmung beim Wahlausschuss eingesehen werden. Die Stimm-

verteilung ist zusammen mit den Abstimmungsergebnissen im Protokoll festgehalten.  

Bei offenen Wahlen ist die Stimmverteilung anhand der Meldungen für alle ersichtlich. 

a) Stadtjugendring (2+ 2 Ersatz) 

Gem. Art. 4.6 a) GO empfiehlt die VV der Dekanatsjugendkammer 2 Delegierte und 2 Ersatz-

delegierte für die Delegation zum Stadtjugendring Erlangen (SJR). 
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Empfehlung Delegation: Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung ste-

hen folgende Kandidierende: 

- Aaron Buchholtz 

- Inga Abel 

GO-Antrag von Leon Schwartz auf Abstimmung en-bloc. Es gibt keine Gegenrede, also ist 

der GO-Antrag angenommen. 

Aaron und Inga werden einstimmig der Kammer zur Delegation in den SJR empfohlen. Beide 

nehmen dies an. 

Empfehlung Ersatzdelegation: Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung 

steht folgender Kandidat: 

- Sebastian Lange 

GO-Antrag von Inga Abel auf Wiedereröffnung der Kandidierendenliste. Es gibt keine Gegen-

rede, also ist der GO-Antrag angenommen. 

Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung stehen folgende Kandidierende: 

- Sebastian Lange 

- Ben Kühnl 

GO-Antrag von Florian Wierny auf Wahl en-bloc. Die Kandidierenden stellen sich vor.  

Sebastian und Ben werden mit 15 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung für die Ersatzdelegation 

in den SJR empfohlen. Beide nehmen dies an. 

b) Kreisjugendring (4 + 4 Ersatz) 

Gem. Art. 4.6 a) GO empfiehlt die VV der Dekanatsjugendkammer 4 Delegierte und 4 Ersatz-

delegierte für die Delegation zum Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt. 

 

Empfehlung Delegation: Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung ste-

hen folgende Kandidierende: 

- Ben Kühnl 

- Fabian Härer 

- Michael Stierstorfer 

GO-Antrag von Sebastian Lange auf Wiedereröffnung der Kandidierenliste. Es gibt keine Ge-

genrede, also ist der GO-Antrag angenommen. 

Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung stehen folgende Kandidierende: 

- Ben Kühnl 

- Fabian Härer 

- Michael Stierstorfer 

- Sebastian Lange 
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Fabian Härer ist nicht anwesend, eine schriftliche Delegation liegt vor. Die Kandidierenden 

stellen sich vor. 

GO-Antrag von Frederike Loibl auf Wahl en-bloc. Es gibt keine Gegenrede, also ist der GO-

Antrag angenommen. 

Ben, Fabian, Michael und Sebastian werden mit 15 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung für die 

Delegation in den KJR empfohlen. Alle nehmen dies an. 

 

Empfehlung Ersatzdelegation: Die Kandidierendenliste wird geschlossen. Zur Abstimmung 

stehen folgende Kandidierende: 

- Anna-Lena Ott 

- Hannes Reinhold 

- Dominik Hertel 

- Aaron Buchholtz 

Die Kandidierenden stellen sich vor. 

GO-Antrag von Hannes Reinhold auf Wahl en-bloc.  

Anna-Lena, Hannes, Dominik und Aaron werden mit 15 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung für 

die Ersatzdelegation in den KJR empfohlen. Alle nehmen dies an. 

c) Landesjugendkonvent 2023 (2+2 Ersatz) 

Gem Art. 4.5 a) GO entsendet die VV 2 Delegierte und 2 Ersatzdelegierte zum Landesju-

gendkonvent 2023. 

 

Delegation: Die Wahlliste wird geschlossen. Es steht zur Wahl. 

- Sebastian Lange 

GO-Antrag von Inga Abel auf Wiedereröffnung der Wahlliste. Es gibt keine Gegenrede, also 

ist der GO-Antrag angenommen. 

Die Wahlliste wird geschlossen. Es stehen zur Wahl: 

- Sebastian Lange 

- Vanessa Neudecker 

- Lilli-Marie Altmann 

Die Kandidierenden stellen sich vor.  

GO-Antrag von Ben Kühnl auf geheime Wahl. Die Wahl findet geheim statt. 

Die Stimmverteilung: Sebastian Lange 13 Stimmen, Vanessa Neudecker: 11 Stimmen, Lilli-

Marie Altmann 8 Stimmen. 

Somit haben Sebastian und Vanessa die erforderliche absolute Mehrheit erhalten. Sie sind 

als Delegierte zum Landesjugendkonvent 2023 entsandt. Beide nehmen die Delegation an. 
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Ersatzdelegation: Die Wahlliste wird geschlossen. Es stehen zur Wahl: 

- Lilli-Marie Altmann 

- Michael Stierstorfer 

GO-Antrag von Annemarie Ritzhaupt-Kreissl auf Wahl en-bloc. Lilli-Marie und Michael wer-

den einstimmig als Ersatzdelegierte zum Landesjugendkonvent 2023 entsandt. Beide neh-

men die Ersatzdelegation an. 

TOP 11: Entlastung des Wahlausschusses 

Vanessa Neudecker beantragt die Entlastung des Wahlausschusses. Der Wahlausschuss 

wird einstimmig entlastet. 

TOP 12: Wahl des Konvent Themas für den Konvent 2023/2 

Folgende Konvents Themen werden für den Konvent 2023/2 vorgeschlagen und von den je-

weiligen Themenpaten und Themenpatinen erläutert und mit den Anwesenden diskutiert. 

 

Konventsthema Kurzbeschreibung anhand der Vorstellung 

und Diskussion 

Lustige Namen (Ben Kühnl) - xx 

Plan-/Rollenspiel Konvent (Frederike 

Loibl, Florian Wierny) 

- Planspiel den Konvent über lang spielen 

- theoretische Einheiten zur Planung und Anlei-

tung von Planspielen 

Zeit (Johannes Bär)  - Zeitmanagement, Work-Life-Balance 

- Zeit für sich 

Kindergeburtstag (Sabine Wendler) - Was hat mich in meiner Kindheit geprägt? – 

Was hat meine Teilnehmenden geprägt? 

- auch praktische Kindheitsspiele (Topfschlagen 

etc.) 

Outdoor (Aaron Buchholtz) - Outdoor-Erlebnispädagogik, evtl. Zeltlager, … 

Kreativ (Ben Kühnl) - (Gefühle) malen, Action Painting, digitales ma-

len, Graffiti sprayen 
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Häusliche Gewalt + Kindeswohlge-

fährdung (Ben Kühnl) 

- Prävention häuslicher Gew., mehr Zeit, um 

sich mit diesem Thema zu beschäftigen als bei 

„nur“ einem Workshop-Tag 

- Was sind Frühwarnzeichen? Was tun? Was 

sind Anlaufstellen – für Betroffene und Hel-

fende? 

Erlebnispädagogik (Ben Kühnl) - Kennzeichen guter Erlebnispädagogik 

- erlebnispädagogische Spiele spielen 

Sexualisierte Gewalt + Sexualpädago-

gik (Ben Kühnl) 

- Prävention sexualisierter Gewalt + Sexualpä-

dagogik 

Moderation (Malina Schwartz) - Wie moderiert man Konflikte (gemeindeintern)? 

Unparteilichkeit, … 

- Anleitung kreativer Phasen (Brainstorming etc.) 

- ggf. auch Rhetorik, Präsentationen, … 

Social Media (Malina Schwartz) - Vernetzung zwischen den Jugend-Accounts: 

Was funktioniert (nicht)? 

- Wie gelingt Werbung über Social Media? 

Gaming/E-Sports (Hannes Reinhold) -xx 

 

Alle Anwesenden sind stimmberechtigt und haben 3 Stimmen, die eingebracht werden kön-

nen. Die Stimmen dürfen nicht gehäuft werden. Wenn ein Vorschlag die absolute Mehrheit 

erhält, ist er angenommen. Sollten mehrere Vorschläge die absolute Mehrheit erhalten, wird 

unter diesen eine Stichwahl durchgeführt. 

Anwesende Personen: 32 
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Stimmverteilung im 1. Wahlgang 

Konventsthema Stimmenverteilung 

Lustige Namen (Ben Kühnl) 0 

Plan-/Rollenspiel Konvent (Frederike 

Loibl, Florian Wierny) 

11 

Zeit (Johannes Bär)  15 

Kindergeburtstag (Sabine Wendler) 8 

Outdoor (Aaron Buchholtz) 8 

Kreativ (Ben Kühnl) 10 

Häusliche Gewalt + Kindeswohlge-

fährdung (Ben Kühnl) 

5 

Erlebnispädagogik (Ben Kühnl) 10 

Sexualisierte Gewalt + Sexualpädago-

gik (Ben Kühnl) 

8 

Moderation (Malina Schwartz) 11 

Social Media (Malina Schwartz) 5 

Gaming/E-Sports (Hannes Reinhold) 1 

Im ersten Wahlgang erhielt kein Konvents Thema die absolute Mehrheit. Somit findet nach 

Art. 6 b) GO eine Stichwahl zwischen den 3 Themen statt, die im ersten Wahlgang die meis-

ten Stimmen auf sich vereinen konnten. Hierbei hat jede anwesende Person nur eine 

Stimme. 

2. Wahlgang 

Konventsthema Stimmenverteilung 

Plan-/Rollenspiel Konvent 10 

Zeit 17 

Moderation 5 



  

  

 

 9 

 

Im zweiten Wahlgang erhielt das Konvents Thema „Zeit“ als einziges Thema die absolute 

Mehrheit. Somit ist das Thema für den Konvent 2023/2 „Zeit“. 

TOP 13: Sonstiges 

Johannes Bär berichtet mündlich darüber, was in der EJ Erlangen momentan alles so ab-

läuft. Er berichtet u.a. vom aktuellen Stand im Café Krempl und der Renovierungsaktion in 

der Wohnung für Flüchtlinge. Außerdem lädt Johannes u.a. ein zum Konent 2022, zum 

Spielewochenende Anfang 2023 u.vm. 

Malina Schwartz macht Werbung für die Stress-Gruppe. 

Dem LK wird gedankt. 

 

Schlussbemerkung 

Leon Schwartz dankt allen Beteiligten & dem gesamten LK & dem Johannes Bär für die Vor-

bereitung und Durchführung des Konvents. 

Vanessa Neudecker schließt die VV um 22.35 Uhr. 

 

Das Protokoll wurde am _______________ mit _______ Ja, _______ Enthaltungen,  

 

_______ Nein beschlossen. 

  

Für die Vollversammlung             Zuständiger Jugendreferent  

  

Vanessa Neudecker, LK           Johannes Bär, Diakon 

 



 

 

Anhang 

 

1. Berichte 

 

a) Stadtjugendring Erlangen 

 

Bericht: Stadtjugendring-Vollversammlung 

am 26.04.2022 um 19Uhr 

 

Tagesordnung 

Top 1:  Begrüßung  

Top 2:  Formalia  

a. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

b. Genehmigung der Tagesordnung  

c. Genehmigung des Protokolls der HVV vom 16.11.2021  

d. Änderungsmitteilung: Empfehlung zur Neuaufnahme 1. Juggerverein 

Erlangen e.V. Jugend  

Top 3:  Grußworte  

Top 4:  Neues aus dem Jugendring  

Top 5:  Kassenangelegenheiten: 

a. Jahresrechnung 2021 

b. Bericht der Kassenprüfer  

Top 6:  Bericht des Vorstands und Entlastung  

Top 7:  Nachwahl (1 Beisitzer*in)  

Top 8:  Schwerpunktthema: Beteiligung von Vereinen und Verbänden  

Top 9:  Anträge 

a. Antrag des DAV an die Delegierten der Frühjahrsvollversammlung 

2022  

Top 10:  Sonstiges 

 

Kommende Termine 

„Fortbildung für Kontaktpersonen – Man braucht kein Superheld sein, um 

zu helfen!“ (08.20.2022, 10:00 bis 16:00Uhr) 

Kontaktpersonen sind die Personen, die man anspricht, wenn man ein un-

gutes Gefühl hat. Sie werden entweder von betroffenen oder aber deren 

Freunde angesprochen. Da Kinder bis zu 10 Anläufe brauchen, damit man 

ihnen glaubt und geholfen wird, sollten Kontaktpersonen bereit und sensi-

bilisiert sein. 

Kostenfrei, Anmeldeschluss 01.10.2022: bichler@sjr-erlangen.de 



 

 

Einen Computer bauen… Aus alt mach fast neu  (18.10.2022, 

17:00 bis 20:00Uhr) 

Aus alten fast funktionsfähigen Rechnern werden „neue“ PCs zusammen-

gebaut. Die fertigen PCs gehen entweder an dich, deinen Verein oder 

Menschen, die einen brauchen, sich aber keinen leisten können. 

Kostenfrei, Anmeldeschluss 10.10.2022: damerow@sjr-erlangen.de 

Aquarellkurse   (täglich vom 02.11. bis 05.11.2022, 10:00 bis 

16:00Uhr) 

„Wassermalerei mit beigemischten Farben“ Was passiert, wenn Alkohol 

statt Wasser als Lösungsmittel verwendet wird? Was geschieht, wenn 

Salz aufgestreut wird? 

Kennenlernen verschiedener Techniken und ausprobieren. Malen, malen, 

malen… 

10€ p.P., Herbstferien, Anmeldung: info@cafe-krempl.de 

 

 

 

b) Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 

 

 

Bericht aus der Vertretung im KreisJugendRing 

Erlangen-Höchstadt 

 

Hallo liebe EJler:innen, 

Aktuell sind Viola Buder, Fabian Härer, Paul Meyer und Ben Kühnl von der Kammer auf Vorschlag des 

Konvents 2021/2 als Delegierte zum Kreisjugendring (KJR) entsandt. 

 

Was ist der Kreisjugendring? 

Der Kreisjugendring ist der Zusammenschluss der Jugendverbände des Landkreises Erlangen-

Höchstadt. In diesem sind u.a. wir als EJ Mitglied, weil wir uns auch in den Landkreis erstrecken (z.B. 

Gemeinden Adelsdorf, Weisendorf, Herzogenaurach, Beerbach). Es sind aber auch andere Jugendver-

bände aus dem Landkreis Mitglied, z.B. die verschiedenen Pfadfinder:innen-Verbände, die Jugendfeu-

erwehr, der BDKJ (Katholische Jugend) etc. Der Kreisjugendring fördert u.a. uns Jugendverbände bei 



 

 

verschiedenen Aktionen. Er führt überdies auch eigene Veranstaltungen durch bzw. beteiligt sich an 

ihnen. Erwähnenswert wären hierbei z. B. der JuLeiCa-Kongress in Spardorf, oder das Mittelfränkische 

Kinderfilmfestival. 

 

Zweimal im Jahr hat der Kreisjugendring seine Vollversammlungen, dort bringen sich unsere 4 EJ-De-

legierten ein. Dort werden die grundlegenden Entscheidungen für die Arbeit des KJR getroffen, so wird 

z.B. das Jahresprogramm mit den anstehenden Freizeiten und sonstigen Aktionen beschlossen, es wird 

der Haushalt beschlossen u.v.m. 

Aber auch außerhalb der Vollversammlungen ist beim KJR Einiges los. Und auch hier sind EJler:innen 

mit dabei.  

 

Was machen denn EJler:innen im Kreisjugendring? 

Neben der (Ersatz-)Delegation in den Kreisjugendring gibt es auch noch andere Möglichkeiten, sich 

dort zu engagieren. 

Zum Einen sitzen gleich vier von uns EJler:innen im Vorstand des KJR: Dominik Hertel, Sebastian Lange, 

Viola Buder und Ben Kühnl. Dort kümmern sie sich u.a. um die konkrete Umsetzung der in den Vollver-

sammlungen besprochenen Dinge. Z.B. entscheiden sie mit darüber, welche Zuschüsse in welcher 

Höhe gezahlt werden. Und sie bereiten die Vollversammlungen mit vor. Außerdem sind Vorstandsmit-

glieder immer wieder auch aktiv bei KJR-Veranstaltungen mit eingebunden (falls sie Zeit haben), in 

2022 insbesondere bei unserem dreifachen Jubiläum am 21. und 22. Mai (s.u.). 

Neben den EJ-Vorstandsmitgliedern, sind auch andere EJler:innen bei den konkreten Aktionen des 

Kreisjugendrings beteiligt. So waren beispielsweise bei zwei Freizeiten in diesem Jahr auch Nicht-Vor-

stands-EJler:innen als Teamende dabei. 

 

Vielen Dank an alle, die sich in 2022 engagiert haben und sich immer noch engagieren       

 

 

 

 



 

 

Euer Engagement beim Kreisjugendring! 

 

Ihr wollt auch beim KJR mit dabei sein? Sehr gerne     , ihr könnt euch auf verschiedene Weise am 

KJR beteiligen: 

 

Ihr könnt euch informieren, falls euch noch Informationen zum KJR und seinem Engagement fehlen. 

Mögliche Anlaufpunkte könnten sein: 

• Das Internet, https://www.kjr-erh.de/1 oder Instagram (@kjr_erh) 

• Oder die Jahresberichte des KJR über das vergangene Jahr (für 2021: https://www.kjr-

erh.de/wp-content/uploads/2022/03/Jahresbericht_2021_web.pdf) 

• Oder die nächste KJR-Vollversammlung am Mittwoch, 26.10.2022, Jugendhaus Rabatz in Her-

zogenaurach. 

• Oder ihr kontaktiert die Delegierten oder die EJ-Vorstandsmitglieder (z.B. Kontakt Sebastian 

Lange: sebastian.lange@elkb.de) und fragt bei Ihnen nach. 

 

Ihr könnt an unseren Aktionen teilnehmen und dort eine tolle Zeit verbringen. Schaut dazu einfach 

immer mal wieder in unser Jahresprogramm unter: https://www.kjr-erh.de/jahresprogramm/. Dann 

könnt ihr sehen, ob euch unsere aktuellen Aktionen interessieren. 

 

(Ersatz-)Delegation: Ihr könnt euch bei den Herbstvollversammlungen der EJ für eine (Ersatz-)Delega-

tion in den KJR empfehlen lassen und, wenn ihr delegiert werdet, bei den KJR-Vollversammlungen mit-

bestimmen, was beim KJR so alles gemacht werden soll. 

 

Ihr könnt für einen Platz im Vorstand kandidieren und euch, falls ihr gewählt werdet, dort engagieren. 

Diesen Herbst ist ein sehr guter Zeitpunkt dafür, ein Engagement zu beginnen. Bei unserer KJR-Voll-

versammlung am 26.10.2022 wird der gesamte Vorstand neu gewählt. DIE Chance, zu kandidieren       .  

Falls ihr euch überlegt, zu kandidieren, aber noch mehr Infos zu den Aufgaben des Vorstands haben 

wollt, schaut auf das Plakat im Anhang oder kontaktiert die bisherigen EJ-Vorstandsmitglieder (z.B. 

Kontakt Sebastian Lange: sebastian.lange@elkb.de). Diese helfen euch gerne weiter. 

 
1 Bezüglich aller Links in diesem Bericht: letzter Abruf: 28.08.2022 

https://www.kjr-erh.de/
https://www.kjr-erh.de/wp-content/uploads/2022/03/Jahresbericht_2021_web.pdf
https://www.kjr-erh.de/wp-content/uploads/2022/03/Jahresbericht_2021_web.pdf
mailto:sebastian.lange@elkb.de
https://www.kjr-erh.de/jahresprogramm/
mailto:sebastian.lange@elkb.de


 

 

 

 

 

 

Zuletzt könnt ihr auch – unabhängig vom Vor-

stand – als Teamer:innen auf Freizeiten mitfah-

ren bzw. euch bei den sonstigen Aktionen (ein-

malig) engagieren. Dort könnt ihr viel Neues ler-

nen und euch ausprobieren, wie man denn Frei-

zeiten so plant, was dabei zu beachten ist, etc. 

Für eine Mitarbeit bei Freizeitmaßnahmen zah-

len wir auch eine Aufwandsentschädigung … 

 

Das Jahresprogramm des KJR wird meist am An-

fang des Jahres auf der Website veröffentlicht 

unter: https://www.kjr-erh.de/jahrespro-

gramm/. Meist werden zu diesem Zeitpunkt 

noch Teamende gesucht. Falls ihr bei einer Ak-

tion gerne dabei sein würdet, meldet euch bei 

den hauptamtlichen Verantwortlichen des KJR 

oder bei den EJ-Vorstandsmitgliedern. Diese 

werden euch dann sagen, ob noch Leute ge-

braucht werden. 

 

Rückblick auf das bisherige Jahr 2022 

 

Das Jahr 2022 war bislang wieder ein sehr arbeitsreiches für den Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt. 

Neben unseren Schwerpunkten im Bereich der Inklusion, Mädchenarbeit, Prävention sexualisierter 

Gewalt, Medienarbeit und der Bildung für nachhaltige Entwicklung haben wir uns auch mit vielen an-

deren Themen befasst (z.B. dreifaches Jubiläum, Umweltstation, Aktivierungskampagne (s.u.)). 

 

Corona und Freizeiten/Aktionen 

Die Corona-Regelungen haben den KJR im Jahr 2022 (bislang, Stand Ende August 2022) deutlich weni-

ger beeinträchtigt. Alle unsere Freizeiten und Veranstaltungen konnten weitestgehend wie geplant 

stattfinden, halt z.T. noch mit Maskenpflicht, Hygienekonzepten, Schnell- und Selbsttests etc.  

https://www.kjr-erh.de/jahresprogramm/
https://www.kjr-erh.de/jahresprogramm/


 

 

Auch KJR-interne Veranstaltungen konnten wieder in Präsenz stattfinden. So fand z.B. am 12.3. der 

KJR-Seminartag statt, bei dem anstehende Freizeiten vorbesprochen und abgestimmt wurden. Auch 

fand Anfang Juli die KJR-Klausur statt. Der Vorstand und die Mitarbeiter:innen des Kreisjugendrings 

trafen sich am Wochenende in der Jugendbildungsstätte in Würzburg, um in einer kleinen Zukunfts-

werkstatt die zukünftige Ausrichtung des KJRs zu besprechen, sich gegenseitig besser kennenzuler-

nen etc. 

 

Aktivierungskampagne 

Ein sehr großes Thema, das den KJR-Vorstand und die Mitarbeiter:innen in 2022 beschäftigt hat (und 

immer noch beschäftigt), ist die Aktivierungskampagne der bayrischen Staatsregierung. In dieser hat 

die Staatsregierung u.a. den Stadt- und Kreisjugendringen 44.000€ gegeben, die diese in 2022 ausge-

ben können, um die Jugendarbeit „wiederzubeleben“. 

Von diesem Geld wollten wir ursprünglich 3 Projekte umsetzen. Da das Geld dafür aber nicht reicht, 

werden es am Ende „nur“ 2 Projekte sein. 

 

SMILE-Mobil 

Unser größtes und kostenintensivstes Projekt war das SMILE-Mobil. Dieses war ein Spielemobil, das 

im Sommer 2022 durch den Landkreis getourt ist. Dort hat es in verschiedenen Gemeinden Halt ge-

macht und vorbeikommende Kinder konnten mit den mitgebrachten Sachen spielen, malen, sonst 

wie (kreativ) tätig werden. Unser besonderer Fokus im SMILE-Mobil lag darauf, Geflüchtete aus allen 

Ländern anzusprechen und diesen ggf. auch Informationen zu Anlaufstellen in Deutschland zu geben.  

Eindrücke vom SMILE-Mobil sind u.a. auf Instagram, @kjr_erh zu finden. Oder auf der KJR-Website, 

z.B. unter den aktuellen Nachrichten oder unter https://www.kjr-erh.de/freizeit-kultur-internationa-

les/smile-mobil/.  

 

 

 

 

 

 

https://www.kjr-erh.de/freizeit-kultur-internationales/smile-mobil/
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KJR ERH + EJ goes Berlin 

 

 

Das zweite Projekt, das wir über die Aktivierungs-

kampagne finanzieren können, ist die KJR-Berlin-

fahrt, bei der KJR und EJ zusammen kooperieren 

werden.  

 

Diese Fahrt wird erst nach dem Konvent stattfinden 

– genauer: in der Woche nach dem Konvent. Wir 

werden vom 28.9. bis zum 3.10. nach Berlin fahren.  

 

In Berlin werden wir uns u.a. den Bundestag anschauen, uns mit unserer lokalen MdB Martina 

Stamm-Fibich (SPD) austauschen und auch sonstiges Programm und Führungen erleben. 

Für diese Fahrt haben wir intensiv in der Stress-Gruppe und auch sonst auf Instagram, den Home-

pages etc. geworben. Falls ihr mehr zu der Fahrt wissen wollt, schaut gerne in diesen Quellen nach 

oder fragt Sebastian am Konvent bzw. unter sebastian.lange@elkb.de. 

 

Das nicht realisierbare dritte Projekt 

Als drittes Projekt wollten wir ein Wochenende zur psychischen Gesundheit anbieten. Hintergrund 

ist, dass die letzten Jahre der Pandemie sehr anstrengend für uns alle waren und auch die momen-

tane Zeit sehr beunruhigend ist (Ukraine-Krieg, Energie-Kriese, Inflation etc.). Dieses Wochenende 

sollte einen Ausgleich zum Alltag zu bieten, um die eigenen Energie-Reserven wieder aufzufüllen mit 

viel Wellness und Entspannung. 

Da aber bereits sehr bald absehbar war, dass wir für dieses Projekt keine finanziellen Mittel mehr üb-

rig haben werden, wurde es erst einmal nicht konkreter gedacht.  

Dreifaches Jubiläum 

Ein besonders großes Projekt dieses Jahr war für uns auch unser dreifaches Jubiläum, welches wir am 

Wochenende vom 21. bis 22. Mai veranstaltet haben. Gefeiert haben wir 25 Jahre Jugendcamp Ves-

tenbergsgreuth + 50 Jahre Kreisjugendring + 50 Jahre Landkreis Erlangen-Höchstadt. 

mailto:sebastian.lange@elkb.de


 

 

Die Mitarbeiter:innen des KJR, sowie der Vorstand, haben mit viel (Zeit-)Aufwand ein sehr buntes 

Programm auf die Beine gestellt, u.a. wurde auch eine Übernachtung mit Sternenbeobachtung ange-

boten. 

Weitere Infos findet ihr wie immer über Instagram (@kjr_erh, z.B. Post vom 23.05.2022) oder über 

die KJR-Homepage. 

 

Umweltstation 

Eine weitere besondere Entwicklung hat sich in 2022 im Bereich der Bildung für nachhaltige Entwick-

lung ergeben.  

Der KJR betreibt schon seit über 20 Jahren Umweltbildung, v.a. auch im Jugendcamp Vestenbergs-

greuth. Wir hatten bereits mehrere Jahre lang an einer Weiterentwicklung des bestehenden Kon-

zepts gearbeitet. Überlegt hatten wir uns u.a., wie wir die Umweltarbeit strukturell besser in unsere 

Arbeit verorten können. Als Konsequenz haben wir dann im Sommer 2021 für das Jugendcamp die 

staatliche Anerkennung als Umweltstation beantragt (https://www.umweltbildung.bayern.de/ak-

teure/umweltstationen/index.htm). 

Hier gibt es aktuelle neue Entwicklungen: Wir sind inzwischen Umweltstation geworden mit Wirkung 

zum 1. September 2022      Wir sind gespannt darauf, wie sich die Umweltarbeit in den nächsten 

Jahren entwickeln wird. 

 

Aktuelles + Ausblick 

In 2022 stehen bei uns noch einige Veranstaltungen an. U.a. die Berlin-Fahrt, von der oben bereits 

berichtet wurde. 

Auch zu unserer Vollversammlung am 26.10.2022 ab 19 Uhr im Jugendhaus Rabatz hiermit noch ein-

mal eine herzliche Einladung.  

Außerdem findet noch der JuLeiCa-Kongress (eine Fortbildungsveranstaltung für Jugendleiter:innen) 

am 12. und 13.11.2022 im Emil-von-Behring-Gymnasium in Spardorf. Hier gibt es auch etwas ganz 

Besonderes zu feiern: Der JuLeiCa-Kongress wird 10 Jahre alt! Alles Gute!! 

Es sind wieder sehr interessante Workshops geboten. Meldet euch gerne noch an unter: 

https://www.juleica-kongress.de/.  

 

 

https://www.umweltbildung.bayern.de/akteure/umweltstationen/index.htm
https://www.umweltbildung.bayern.de/akteure/umweltstationen/index.htm
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Meldet euch gerne bei mir (sebastian.lange@elkb.de), falls ihr Rückfragen zum Bericht habt oder ge-

nerell zum KJR. Ich hoffe, dass ich auf alle eure Fragen eine Antwort geben oder euch zumindest ei-

nen entsprechenden Kontakt vermitteln kann. Für weitere Infos zu den Veranstaltungen und auch für 

Bilder könnt ihr euch auch gerne auf den Seiten des KJR umschauen (https://www.kjr-erh.de/, Insta-

gram: @kjr_erh).  

 

Für die Delegierten und alle anderen EJ-Engagierten im Kreisjugendring:                          

Sebastian Lange,          

09.09.2022

mailto:sebastian.lange@elkb.de
https://www.kjr-erh.de/


 

 
 



 

 

 

 

 

c) Landesjugendkonvent 2022 

 

Bericht zum Landesjugendkonvent der ejb 2022 
 

Was der LJKo ist 
Aktuell sind Sebastian Lange (Bruck) und Lea Kirschstein (Großgründlach) die Dele-

gierten der EJ Erlangen zum Landesjugendkonvent (LJKo) der Evangelischen Ju-

gend Bayern (ejb).  

Im Prinzip ist der Landesjugendkonvent das Gleiche wie der Dekanatsjugendkon-

vent, bloß dass sich dort nicht je 2 Delegierte der Gemeinden und ortsansässigen 

Verbände (bei uns CVJM), sondern je 2 Delegierte der verschiedenen Dekanate, so-

wie Delegierte der verschiedenen Verbände aus ganz Bayern (CVJM, ELJ etc.) tref-

fen. 

Allgemeines zum LJKo 2022 
Der Landesjugendkonvent 2022 fand vom Donnerstag, 26.05.2022 bis zum Sonntag, 

29.05.2022 statt. Ich (Sebastian) war dabei.  

Dieses Mal war die Tagung wieder vollständig in Präsenz im Evangelischen Bil-

dungszentrum Pappenheim, manche Aspekte der Digitalisierung aus der Corona-Zeit 

wurden aber übernommen. So gab es z.T. für Gäste die Möglichkeit, sich zum Ge-

schäftsteil (der LJKo-VV) per Zoom dazuzuschalten. Auch wurde wieder das, auch 

bei uns bekannte, Online-Wahl-Tool „OpenSlides“ genutzt. 

Eindrücke vom Landesjugendkonvent findet ihr u.a. auf dem Instagramkanal der ejb 

(@ejbayern) – schaut dort einfach in den Highlights (#ljko2022) nach. 

Das diesjährige Thema war “Die EJB – Offen für alle(s)?!” 

 

Thematische Inhalte am LJKo 2022 – Offenheit in der ELKB 
Den Einstieg in den thematischen Teil stellte am Donnerstag-Abend ein Planspiel da. 

Dazu wurden wir Teilnehmenden in Kleingruppen aufgeteilt, die im Übernachtungs-

haus verschiedene Stationen besuchen mussten. Bei den Stationen wurden wir mit 

unterschiedlichen Beeinträchtigungen konfrontiert. Beispielsweise mussten wir blind 

ein Seil in bestimmte Formen spannen (z.B. ein Rechteck). Eine weitere Station war 

das Spiel „Flugzeugabsturz“, das wir in unseren verschiedenen Erlanger Gemeinden 



 

 

auch regelmäßig spielen. 2  Dort hatten die Teilnehmenden ver-

schiedenen Beeinträchtigungen (z.B. war eine Rolle taub und 

stumm) und wir mussten trotzdem versuchen, das Spiel gemein-

sam zu lösen. 

 

Am Freitag drehte sich alles um das Thema. In der Früh ging es mit 

3 Input-Vorträgen los. Ein Vortrag war z.B. der Vortrag von der EJSA (= Evangelische 

Jugendsozialarbeit). Diese arbeiten in ihrer Arbeit sehr mit sozial benachteiligten jun-

gen Menschen zusammen. In dem Vortrag drehte es sich dann u.a. um die Lebenswelt 

der jungen Menschen, mit denen EJSA arbeitet. So wurde uns z.B. aufgezeigt, wie 

(niedrig) der tägliche Hartz IV-Regelsatz für Jugendliche für Essen ist und dass von 

diesem Geld nicht viel übrig bleibt, für „Luxus“-Güter, wie eine Kugel Eis o.Ä. 

 

Nach den Inputvorträgen gab es dann bis zum Abendessen drei Workshoprunden zu 

verschiedenen Themen der Offenheit. U.a. gab es Workshops zur einfachen Sprache, 

zur Gebärdensprache, zu Inklusiven Freizeiten etc. Sebastian hat an drei verschiede-

nen Workshops teilgenommen: 

• „Kultursensible Jugendarbeit“: In diesem Workshop haben wir verschiedene 

Übungen durchgeführt, um uns der kultursensiblen Jugendarbeit anzunähern. 

So haben wir über die unterschiedliche Bedeutung von Begrüßungsritualen in 

verschiedenen Kulturkreisen gesprochen und auch sonst verschiedene Übun-

gen gemacht. 

• „Milieuwanderung“: Bei diesem Workshop hat Gemeinde-Jugend-Diakon Pat-

rick Herderich (aus der Nähe von Würzburg) von einem Projekt mit Jugendli-

chen erzählt, dass er in seinen Gemeinden anbietet: Er bietet regelmäßig Pilger-

Wanderungen von ca. 5 Tagen an – und erreicht damit auch Jugendliche, die 

die Evangelische Kirche/Jugendarbeit sonst eher nicht erreicht (in seinem Fall 

insb. Menschen aus den östlichen Bundesländern, die hergezogen sind). Ein 

ähnliches Konzept könnte ja vlt. auch in anderen Gemeinden/Dekanaten ange-

wendet werden und vlt. könnte man dort ja auch Leute ansprechen, die sonst 

eher nicht zu unseren Angeboten kommen. 

• „Blindenfußball“: Bei diesem Workshop war ein Trainer des BVSV Nürnberg 

(Behinderten- und Versehrtensportverein e.V.) anwesend und hat uns die Mög-

lichkeit gegeben, einmal selbst Blindenfußball auszuprobieren. Uns wurden da-

bei die Augen verbunden und wir haben dann verschiedene Übungen ausge-

führt: Zuerst haben wir uns (blind) auf dem Feld orientiert und verschiedene 

 
2 https://ej-uttenreuth.de/spielesammlung/kooperationsspiele/flugzeugabsturz (alle Links zuletzt aufgerufen 
am 28.05.2022). 

https://ej-uttenreuth.de/spielesammlung/kooperationsspiele/flugzeugabsturz


 

 

Übungen mit dem Ball gemacht. Zuletzt haben wir noch ein 

kurzes Spiel gespielt. Das war ganz schön schwer, so ganz 

ohne etwas zu sehen. Es war ziemlich schwierig, sich blind 

auf dem Feld zu orientieren. 

 

Den Thementeil rundete am Freitag-Abend dann noch eine ge-

meinsame Nachbesprechung der verschiedenen Workshops ab. 

 

„Besondere“ Aktionen am Konvent 
Am Freitag fanden auch zwei „besondere“ Aktionen statt. 

Zum Einen haben wir eine Lego-Rampe zusammen mit der „Lego-Oma“3 gebaut und 

beim Rathaus in Pappenheim aufgestellt.4 Solche Lego-Rampen dienen dazu, Ge-

bäude barrierefreier zu gestalten. Hier in Pappenheim ist/war das Problem, dass das 

Rathaus am Haupteingang eine Stufe hat, für die es aber keine Rampe gibt/gab. Roll-

stuhlfahrer:innen können/konnten also nicht über den Haupteingang in das Rathaus 

hineinkommen. Die aufgestellte Rampe hilft nun dabei, diese Barriere zu überwinden. 

Eine andere Aktion war eine Geburtstagsparty: Wir haben gemeinsam 70 Jahre Lan-

desjugendkonvent gefeiert. Der Landes-LK hatte dafür verschiedene Programmpunkte 

vorbereitet, zum Beispiel eine Schmink-Station, eine Tanz-Fläche u.v.m.5 

 

Vernetzung auf dem LJKo: Aktuelles aus dem Kirchenkreis Nürnberg + 

Berichte aus den Gremien 
Aus den anderen EJs des Kirchenkreises Nürnberg (z.B. EJ Neustadt Aisch, EJ 

Fürth) ist nichts Besonderes zu berichten.  

Die Landesstellenplanung hat diese Dekanate (so wie uns ja auch) sehr beschäftigt 

und ist auch sehr unterschiedlich ausgegangen: Neustadt Aisch kriegt zum Beispiel 

(unter einer kompletten neuen Konzeption) eine Stelle mehr – auf der anderen Seite 

fällt in Nürnberg Mitte viel an Stellen weg.  

Ansonsten startet in den anderen Dekanaten die Jugendarbeit jetzt auch nach 

Corona wieder durch. In Hersbruck fand zum Beispiel erst kürzlich ein 3-tägiges Fes-

tival zusammen mit dem BDKJ statt. 

 

 
3 Rita Ebel, Instagram: @die_lego_oma – ein Interview mit ihr ist zu finden unter: https://zettmagazin.de/mehr-
barrierefreiheit-mit-einer-legorampe/.  
4 Eindrücke dazu findet ihr im Internet unter https://www.ejb.de/aktuelles/eine-legorampe-fuer-mehr-barrie-
refreiheit/, sowie auf Instagram: @stiftung.ejb, Highlights: „@ljko2022“ / @ej_badneustadt, Highlights: 
„Ljko2022“. 
5 Presseartikel 70 Jahre LJKO: https://zettmagazin.de/70-jahre-landesjugendkonvent/.  
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Ansonsten haben die Delegierten der EJB in die verschiedenen 

Gremien (Landes-LK, Landesjugendkammer, Jugendsynodale 

etc.) aus ihrem Engagement berichtet. Auch wurde sonst Wer-

bung für verschiedene andere Veranstaltungen gemacht. Für 

euch interessant/relevant ist v.a. das Folgende:  

Aus dem Amt für Jugendarbeit: Anfang 2023 soll es vom AfJ (= 

Amt für Jugendarbeit) eine Schulung zu einfacher Sprache in der 

EJB geben. Diese ist aber noch nicht terminiert.  

Aus der Landesjugendkammer: Die Kammer beschäftigt sich mit verschiedenen (Zu-

kunfts-)Themen, u.a.: 

• Der Kirchentag 2023, der ja bei uns in der Metropolregion Nürnberg stattfinden 

wird: Die Kammer versucht hier, als eine Art Schnittstelle, die verschiedenen 

Ideen der Dekanatsjugenden zu koordinieren. Und sie hat sich ein eigenes 

Programm überlegt, an dem sich die Jugendwerke beteiligen werden können. 

• Weiterentwicklung „Bei uns nicht“: Die Kammer ist gerade dabei, das EJB-

Konzept zur Prävention sexualisierter Gewalt weiterzuentwickeln. Aus diesem 

Prozess heraus wollen sie dann auch weitergehende Tipps in die Dekanate 

(also auch an uns) geben, damit wir unsere eigenen Konzepte weiterentwi-

ckeln. 

• Evangelische Schüler:innen-Arbeit: Ab 2026 gibt es einen gesetzlichen An-

spruch auf Ganztagsbetreuung. Dies wird sich auch auf unsere Arbeit als 

Evangelische Jugend auswirken. Die LJKa möchte jetzt herausfinden, wie die 

EJB sich hier am besten positionieren und einbringen kann. 

• Ein EJB-Festival für 2025 wird angedacht. 

• Ein FAQ zur OEJ (= Ordnung der ev. Jugend in Bayern) wird bald kommen. 

• In der ejb soll nun der Gender-Doppelpunkt statt des Gendergaps für die gen-

dergerechte Sprache eingeführt werden (statt: „EJler_innen“ soll es also künf-

tig heißen: „EJler:innen“). Eine entsprechende Anpassung des Leitfadens zur 

gendergerechten Sprache in der ejb soll zeitnah erfolgen. 

 

Geschäftsteil am LJKo 2022 
Der Geschäftsteil (= die Vollversammlung) des LJKos war über verschiedene Tage 

verteilt, an den Tagen haben wir uns mit verschiedenen Aspekten beschäftigt. Wich-

tig waren vor allem der Samstag und der Sonntag. Am Samstag war der Wahl-Tag, 

an dem verschiedene Delegationen der ejb (nach)gewählt wurden. Am Sonntag 

wurde dann über Anträge abgestimmt. Insbesondere wurde am Sonntag auch das 

Thema für den LJKo 2023 bestimmt.  

 



 

 

Zu den Wahlen: 

Bei diesem LJKo wurden je 1 Platz im Landes-LK und in der ej-

sport nachgewählt. In der Landesjugendkammer wurde ein Voll-

platz und ein Stellvertretungsplatz nachgewählt. Außerdem wur-

den unsere Jugendsynodalen sowie ihre Stellvertretungen kom-

plett neu gewählt. Diese vertreten uns als EJB in der Landessy-

node der ELKB. In diesem Gremium werden verschiedene Kir-

chengesetze und der Haushalt der Landeskirche besprochen und beschlossen. Ein 

wichtiges Gremium also. Gut, dass wir dort vertreten sind und die Jugendperspekti-

ven mit einbringen können … 

Erfreulicherweise konnten alle zu wählenden Plätze wieder (nach-)besetzt werden, 

momentan haben wir also für alle Plätze Delegierte. Wenn ihr Genaueres zu den ge-

wählten Gremien oder den gewählten Personen wissen wollt, dann könnt ihr gerne 

mich am Dekanatsjugendkonvent 2022/2 fragen oder ihr recherchiert im Internet.6  

 

Zu den Anträgen: 

Am Landesjugendkonvent wurden verschiedene Anträge abgestimmt. Diese drehten 

sich um verschiedene Themen. 

 

Es gab Anträge zur WM 22 in Katar, über die wir intensiv diskutiert haben. Am 

Schluss haben wir uns auf einen Boykott der WM22 geeinigt. Wir als EJ(B) rufen den 

DFB dazu auf, die Herren-Nationalmannschaft nicht nach Katar zu entsenden. Und 

wir rufen die einzelnen EJs in den Dekanaten dazu auf, keine Public Viewings zur 

WM zu veranstalten, sondern Alternativprogramme, um auf die Menschenrechtsver-

letzungen in Katar hinzuweisen.  

  Auch haben wir eine Positionierung gegen die Unterdrückung der Uiguren in China 

verabschiedet.7 

Ein Geschäftsordnungsänderungsantrag, der u.a. die Quotierung bei den Landes-LK-

Wahlen verändert hätte, wurde vertagt. Wer Genaueres zu diesem Antrag wissen 

möchte, darf sich gerne an mich wenden. 

 

Im Verlaufe des LJKo haben wir auch das Thema für den LJKo 2023 festgelegt. Zur 

Wahl standen: 

 
6 generell zu den Gremien/Delegationen: Instagram @ejbayern, Highlights: „Superwahl → oder Websites: 
EJ Sport: https://www.ejb.de/was-wir-machen/sport/ , Landesjugendkammer: https://www.ejb.de/wer-wir-
sind/evang-jugend-in-bayern/landesjugendkammer/, … 
7 Mehr zu den beiden/drei Anträgen unter: https://zettmagazin.de/keine-teilnahme-an-der-wm-in-katar/.  
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• „MitWirkung“: Mögliche Themen hätten hier sein können: 

Förderung der Jugendbeteiligung bei den KV-Wahlen 2024, 

Besprechung des vertagten GO-Änderungsantrags etc. 

• „Stadt, Land, Fluch“: Bei diesem Thema könnten Stadt-

Land-Unterschiede innerhalb der EJB thematisiert werden 

und ob diese Auswirkungen auf das Zusammenarbeiten in-

nerhalb der EJB haben. 

Letztendlich hat sich die Mehrheit für das „Stadt, Land, Fluch“-Thema ausgespro-

chen. Der LJKo 2023 wird also zum Stadt-Land-Unterschiede innerhalb der EJB 

stattfinden. 

 

Leider kann ich euch in diesem Bericht nicht alles erzählen, was am Landesjugend-

konvent passiert ist. So habe ich z.B. nicht alle besprochenen Anträge geschildert 

und euch auch sonst nicht alles aufgeführt. 

Falls ihr Rückfragen zum Geschriebenen haben solltet oder ihr noch weitere Infos 

haben wollt, wendet euch gerne an mich am Dekanatsjugendkonvent 2022/2 oder 

per Mail an sebastian.lange@elkb.de. 

 

Für die Delegierten in den Landesjugendkonvent 2022 

Sebastian Lange 

Erlangen, 02.06.2022 

 

2. Anträge 

 

a) Initiativantrag Nr. 1: Erhöhung der Zuschüsse für Maßnahmen der Jugendarbeit 

 

 Erhöhung der Zuschüsse für Maßnahmen der Jugendarbeit  

Antragssteller*in: Leitender Kreis 

Antragstext: 

Die Evangelische Jugend Erlangen stellt zur Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings 

Erlangen-Höchstadt folgenden Antrag zur Erhöhung der Zuschüsse für die Jugendarbeit. Der 

Leitende Kreis und die Geschäftsstelle werden beauftragt diesen fristgerecht (5.10.2022) ein-

zureichen. 

Antrag auf Erhöhung der Zuschusssätze für Maßnahmen der Jugendarbeit 

Antragssteller*in: Evangelische Jugend im Dekanat Erlangen 



 

 

Antragstext: 

 

Die Zuschussrichtlinien zur Förderung der Jugendarbeit werden wie folgt 

geändert. 

Förderbereich C. Durchführung einer überfachlichen Jugendleiteraus- u. 

Fortbildung 

 

Die Fördersätze werden erhöht: 

Von 4,00 € auf 4,50 € pro Teilnehmer*in und Betreuer*in für Ein-Tag-Maßnahmen 

Von 8,00 € auf 9,00 € pro Tag und Teilnehmer*in/Betreuer*in für Mehr-Tage-Maßnahmen 

Von 1000,00 € auf 1200,00 € für den Höchstzuschuss 

 

Förderbereich D. Durchführung von Jugendbildungsmaßnahmen 

Die Fördersätze werden erhöht: 

Von 10,00 € auf 11,00 € pro Tag und Teilnehmer*in 

Von 5,00 € auf 5,50 € pro Teilnehmer*in bei Seminarabenden 

Von 1500,00 € auf 1700,00 € für den Höchstzuschuss 

 

Förderbereich E. Durchführung von Freizeitmaßnahmen 

Die Fördersätze werden erhöht: 

Von 6,00 € auf 7,00 € pro Tag und Teilnehmer*in/Betreuer*in 

Von 1800,00 € auf 2000,00 € für den Höchstzuschuss für Maßnahmen bis 9 Tage 

Von 2000,00 € auf 2200,00 € für den Höchstzuschuss für Maßnahmen ab 10 Tage 

 

Förderbereich F. Förderung der Teilnahme an Aus- und Fortbildungen für Jugendleiter*innen 

Der Höchstzuschuss wird erhöht von 70 € pro Person auf 80 € pro Person. 

 

Begründung (nicht Teil des Beschlusses): 



 

 

Durch die allgemein steigenden Kosten ist absehbar, dass die auch die 

Durchführung von und Teilnahme an Maßnahmen der Jugendarbeit teu-

rer wird. Insbesondere muss mit gestiegenen Belegungsgebühren von 

Übernachtungs- und Tagungshäusern durch höhere Energiekosten und 

gestiegenen Preise für Lebensmittel gerechnet werden. Zeitgleich sind 

gerade finanziell schwache Haushalte durch diese Situation oft nicht 

mehr in der Lage sich teurere Teilnahmebeiträge zu leisten. 

Um dieser Entwicklung in der Jugendarbeit entgegenzuwirken ist eine Erhöhung des Zu-

schusses für Maßnahmen der Jugendarbeit dringend geboten und wird mit diesem Antrag 

angestrebt. 


